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kam die auftrumpfende Big-
Band, die sich mit „These
boots are made for walking“
nicht nur zahlenmäßig bären-
stark präsentierte und Lehrer
Günter Lübke als „Special
Guest“ dabei hatte. Zu guter
Letzt dann der Auftritt des
großen Chores der Klassen 5
bis 13 unter Leitung von Mi-
chael Stanzel, der „Forget
you“ sang – und damit bei den
Zuhörern einen bleibenden
Eindruck hinterließ.

schnell unterwegs“ und kam
von der Adam-von-Trott-Schu-
le in Sontra.

Der Rest des Frühlingskon-
zertes wurde zum Heimspiel,
gehörte den Akteuren der
Rhenanus-Schule Bad Sooden-
Allendorf, die gleich mit drei
Gruppen dem Abend einen
mit Begeisterungsstürmen ge-
feierten Schlusspunkt setzte.

Zuerst spielte die Flöten-AG
mit dem Orchester unter Lei-
tung von Inga Löser, dann

lendorf. Dann wurde es
rockig. Die älteren Schüler in
ihren Rockbands räumten ab:
Wie die „Sauercrowds“ aus
der Brüder-Grimm-Schule in
Eschwege. Die Gruppe gefiel
mit fetzigen Songs – wobei be-
sonders die zwei Sängerinnen
Alisa und Antonia, die auch ei-
nen Soloauftritt hatten, für
Riesenstimmung sorgten.

Die zweite Rockband, die
dem Publikum einheizte, trug
den markanten Namen „Zu
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BAD SOODEN-ALLENDORF.
Begeisterung pur im Kultur-
und Kongresszentrum: Elf Mu-
sikgruppen aus neun Schulen
sorgten am Freitagabend beim
Frühlingsschulkonzert des
Werra-Meißner-Kreises für
eine tolle Stimmung im voll
besetzten Saal.

Wie Landrat Stefan Reuß in
seinem Grußwort vorweg sag-
te, wollten in diesem Jahr so
viele Schulen an diesem Kon-
zert teilnehmen, so dass eini-
ge „abgewiesen“ werden
mussten. Die Zahl der Teilneh-
mer war also sehr groß.

Und wie immer war es ein
Erlebnis für die sehr zahlrei-
chen und begeisterungsfähi-
gen Besucher. Die vielen Schü-
ler und Schülerinnen von jung
(Klassen 1 bis 4) bis ein wenig
älter (bis 13. Klasse) wurden in
ihren Darbietungen von einer
Sympathiewelle getragen –
und der Applaus erreichte oft
Ovationsstärke.

Die Zeit vor der Pause wur-
de von den „Kleinen“ gestal-
tet, von Chören und kleinen
Orchestern der Klassen 1 bis 4
aus Wehretal, Meißner, Wan-
fried, Neu-Eichenberg und
Großalmerode: sing- und
spielfreudige Schüler und, in
der Mehrzahl, Schülerinnen,
die oft ihre Darstellungen in
einer hübschen Inszenierung
darboten.

Der zweite Teil wurde auch
von „Kleinen“ eröffnet, dem
Schulchor Klassen 2 bis 4 der
Grundschule Bad Sooden-Al-

Ein bleibendes Erlebnis
Elf Gruppen aus neun Schulen gestalteten begeisterndes Frühlingsschulkonzert

Farbenfroh: Der Kinderschulchor der Klassen 3 und 4 der Ernst-Reuter-Schule aus Neu-Eichenberg
bereicherte das Frühlingsschulkonzert des Kreises im Kongresszentrum. Fotos: Pujiula

Voll konzentriert und klasse: Das Kinderzupforchester „Die Ras-
selbande“ der Klassen 1 bis 4 der Bilsteinschule Großalmerode.

Gute-Stimmungsmacher: Der Chor der Klassen 5bis 13 der Rhena-
nus-Schule hatte eine Heimspiel in Bad Sooden-Allendorf.

Blaulicht
Sattelzug rammt Auto
– Fahrer fährt weiter
WITZENHAUSEN. Mit seinem
Sattelzugbeschädigteein Fahrer
am Samstag zwischen drei und
vierUhr einAutound kümmerte
sich nicht um den Schaden –
fuhr davon. Der Fahrer hatte sei-
nen Lastwagen zumWenden
rückwärts in die Siedlerstraße
rangiert,woderPkwgeparktwar
und an der linken Seite beschä-
digtwurde. Schaden: 3000 Euro.
Es soll sich um einen grau-blau-
en Sattelzug mit slowakischem
Kennzeichen und der Aufschrift
„Steel Trans – Kosice Slowaka“
gehandelt haben. Hinweise un-
ter 0 55 42/9 30 40. (tko)

In wenigen Tagen wird in un-
seren Städten und Gemeinden
gewählt. Der Wahlkampf war
hart, in den vergangenen Wo-
chen hat Ihre Zeitung intensiv
darüber berichtet. In dieser
Woche nun wollen wir uns
und Ihnen eine schöpferische
Pause verordnen: Wir werden,
um gesteuerten Kampagnen
zur Wahl zu entgehen, keiner-
lei Pressemitteilungen der Par-
teien und keine Leserbriefe
mehr veröffentlichen, die sich
direkt mit der Kommunal-
wahl befassen.

Dies haben wir schon bei
vergangenen Wahlen so ge-
handhabt – eine Woche Ruhe
tut der Überlegung, wen und
was man wählen soll, sicher
gut.
Horst Seidenfaden
Chefredakteur

Liebe
Leserinnen
und Leser,

BAD SOODEN-ALLENDORF.
Die Stadtwerke Witzenhausen
und Bad Sooden-Allendorf
starten eine Aktion: Für Kun-
den, die in den nächsten sechs
Wochen einen Öko-Strom-Ver-
trag neu abschließen oder ei-
nen bestehenden Stromver-
trag ändern, spenden die
Stadtwerke für jeden Vertrag
acht Euro vor die Japan Hilfe.

„Wir sind zutiefst betroffen
von den Ereignissen in Japan
und wollen einen Beitrag zu
Hilfe leisten“, teilen die Ge-
schäftsführer Wolfgang Gru-
newald und Thomas Meil mit,
die als Stromversorger sich
auch moralisch in der Pflicht
sehen, zu reagieren. Gleichzei-
tig werben sie bei Kunden für
die Möglichkeit, Ökostrom zu
beziehen. Die Umstellung sei
einfach und kalkulierbar. Die
Mehrkosten pro Monat belie-
fen sich auf maximal einen
Euro. Dafür gibt es Strom aus
100 Prozent Wasserkraft. (tko)
Infos: Stadtwerke Witzenhau-
sen, 0 56 42/50 05-134 und
Stadtwerke Bad Sooden-Allen-
dorf, 0 56 52/91 87 40.

Stadtwerke
spenden
Bei Abschluss von
Öko-Strom-Verträgen

WITZENHAUSEN. Die Kata-
strophe in Japan beschäftigt
auch die Menschen im Werra-
Meißner-Kreis. Auf HNA-On-
line können Sie im Video eine
Umfrage sehen, Titel: „Haben
Sie Angst vor dem Super-Gau?
(tko)

Video-Umfrage
auf HNA-Online

Ein Video zu diesem
Thema gibt es auf

www.hna.de/video
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